
 

 

Protokoll Landesdelegiertenkonferenz 

Güstrow – 20. Oktober 2018 
 

 

 

Ort:         Zeit: 

Bürgerhaus Güstrow      20. Oktober 2018 

Sonnenplatz 1, Güstrow     10.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

 

 

 

10.30 Uhr: Johann-Georg Jaeger (Landesvorsitzender) eröffnet die Landesdelegiertenkonferenz und 

begrüßt die Delegierten. Im Auftrag des Landesvorstandes schlägt er folgende Mitglieder für das 

Präsidium vor: Niklas Nienaß (Grüne Jugend), Monika Göpper (KV Mecklenburgische Seenplatte), 

Timo Pfarr (KV Vorpommern-Greifswald), Ulrike Seemann-Katz (KV Ludwigslust-Parchim), Stefan 

Fassbinder (KV Vorpommern-Greifswald) und Christine Decker (KV Rostock). Alle werden mit großer 

Mehrheit von der Versammlung bestätigt. 

 

 

10.35 Uhr: TOP 1 - Formalia 

 

Ulrike Seemann-Katz begrüßt die Delegierten im Namen des Präsidiums, sowie die anwesenden 

Presse-Vertreter*innen. 

 

Das Präsidium stellt die ordnungsgemäße Einladung fest. Es gibt keinen Widerspruch aus der Ver-

sammlung. 

 

Das Präsidium schlägt Niklas Nienaß und Caroline Falk für die Mandatsprüfungskommission vor. Es 

gibt keine weiteren Kandidaturen. Die Versammlung bestätigt Niklas Nienaß und Caroline Falk als 

Mitglieder der Mandatsprüfungskommission. 

 

Die Mitglieder der Mandatsprüfungskommission erklären, dass insgesamt 100 Mitglieder stimmbe-

rechtigt zur Landesdelegiertenkonferenz delegiert wurden. Damit liegt das Quorum für die Be-

schlussfähigkeit bei 51 anwesenden, stimmberechtigten Delegierten. Es sind 94 Delegierten anwe-

send. Damit wird die Beschlussfähigkeit festgestellt. 

 

Die Wahlkommission wird gewählt. Uwe Flachsmeyer wird als Leiter der Wahlkommission einstim-

mig gewählt. Als Mitglieder der Wahlkommission werden ferner gewählt: Markus Brost, Dr. Chris-

topher Dietrich, Andrea Krönert, Martin Behrens, Camille Damm, Regina Groß, Jan-Günther Feld-

mann, Elisabeth Möser, Luke Seemann, Erik Lohse, Sören Grümmer, Hannes Damm, Claudia Tamm, 

Dr. Johannes Kalbe und Susanne Reichwein. 

 

Als Protokollant*innen werden Till Hafner, Dr. Johannes Kalbe und Ole Krüger gewählt. 

Das Protokoll der Landesdelegiertenkonferenz vom 24. Februar 2018 in Güstrow wird mit einigen 

Enthaltungen bestätigt. 

 

Es liegen keine Dringlichkeitsanträge vor. 

 

 
 
  
 

 



 

 

Die Tagesordnung (Antrag T1_neu) wird mit der Ergänzung unter TOP Sonstiges: „Bestätigung LAG 

Demokratische Kultur“ verabschiedet. 

 

Der Antragsschluss für Änderungs- und Dringlichkeitsanträge wird auf das Ende der Mittagspause 

gelegt. Dies wird bei einer Gegenstimme verabschiedet. 

 

Als Redezeit werden 10 Minuten für Kandidat*innen-Reden festgelegt. 5 Minuten für die Einbrin-

gung von Anträgen. 2 Minuten für die Pro- und Contra-Reden. Für politische Reden werden 7 Minu-

ten beschlossen, plus 3 Minuten weitere Redezeit für die Beantwortung von Fragen aus der Ver-

sammlung. Einstimmige Entscheidung. 

 

Uwe Flachsmeyer erklärt den Delegierten das Wahlprozedere für das V-Anträge-Ranking. Uwe 

Flachsmeyer eröffnet den Wahlgang für das V-Anträge-Ranking. 

 

10.45 Uhr: TOP 2 - Grußworte 

 

Anne Edelmann hält das Grußwort für den Kreisverband Schwerin. 

 

10.50 Uhr: TOP 3 – Politische Reden 

Claudia Müller, MdB hält eine politische Rede. 

 

11.00 Uhr: TOP 4 – Wahlen 

 

Ulrike Seemann-Katz erklärt als Präsidiumsmitglied den Delegierten das Verfahren. Jede*r Kandi-

dat*in erhält 7 Minuten für die eigene Vorstellung. Während dieser Redezeit erhalten die Delegier-

ten die Möglichkeit Fragezettel für die Kandidat*innen in zwei Boxen einzuwerfen. Eine Box für Fra-

gen männlicher und eine Box für weibliche Delegierte. Die Fragen werden quotiert gezogen. Die 

Kandidat*innen erhalten dann 3 Minuten für die Beantwortung der Fragen. 

 

Das Präsidium eröffnet den Tagesordnungspunkt 4.1 Wahl der Landesvorsitzenden. 

Es liegen die Bewerbungen von Jana Klinkenberg (KV Landkreis Rostock) und Claudia Schulz (KV 

Rostock) vor. Das Präsidium fragt nach weiteren Bewerbungen. Es liegen keine weiteren Bewerbun-

gen vor. 

 

Jana Klinkenberg hält ihre Bewerbungsrede. 

Claudia Schulz hält ihre Bewerbungsrede. 

 

Uwe Flachsmeyer eröffnet den Wahlgang. 

 

Während die Wahlkommission die abgegebenen Stimmzettel auszählt werden die ausscheidenden 

LAVO-Mitglieder Timo Pfarr, Monika Göpper und Silke Gajek verabschiedet. Claudia Schulz dankt Jo-

hann-Georg Jaeger für seine Arbeit als Landesvorsitzender. Johann-Georg Jaeger wird nicht wieder 

als Landesvorsitzender kandidieren. 

 

Uwe Flachsmeyer verkündet das Wahlergebnis für die Wahl TOP 4.1: Wahl der Landesvorsitzenden. 

 

Abgegebene Stimmen: 95 

Gültige Stimmen: 91 

Jana Klinkenberg: 41 

Claudia Schulz: 50 

 



 

 

Damit ist Claudia Schulz gewählt. Claudia Schulz erklärt, dass sie die Wahl annimmt. 

 

Das Präsidium eröffnet den Tagesordnungspunkt 4.2: Wahl des offenen Landesvorsitzenden-Platzes. 

Dem Präsidium liegen die Bewerbungen von Ulrike Berger (KV Vorpommern-Greifswald) und Ma-

thias Engling (KV Nordwestmecklenburg). Das Präsidium fragt nach weiteren Bewerbungen. Es lie-

gen keine weiteren Bewerbungen vor. 

 

Ulrike Berger hält ihre Bewerbungsrede. 

Mathias Engling hält seine Bewerbungsrede. 

 

Uwe Flachsmeyer eröffnet den Wahlgang. 

 

Das Präsidium nutzt die Auszählpause um zum Tagesordnungspunkt TOP 3: Politische Reden zu-

rückzukehren. 

 

Reinhard Bütikofer, MdEP spricht via Video-Botschaft zu den Delegierten. 

Hannah Neumann hält eine politische Rede und wirbt um Unterstützung für ihre Kandidatur zur Eu-

ropawahlliste. 

Niklas Nienaß hält eine politische Rede und wirbt um Unterstützung für seine Kandidatur zur Euro-

pawahlliste. 

 

 

Das Präsidium kehrt zum Tagesordnungspunkt TOP 4.2: Wahl des offenen Landesvorsitzenden-Plat-

zes zurück. Uwe Flachsmeyer teilt das Wahlergebnis mit. 

 

Abgegebene Stimmen: 95 

Gültige Stimmen: 95 

 

Ulrike Berger: 48 

Mathias Engling: 47 

 

Damit ist Ulrike Berger gewählt. Ulrike Berger erklärt, dass sie die Wahl annimmt. 

 

 

12.40 Uhr: MITTAGSPAUSE 

 

13.00 Uhr: Fortsetzung TOP 1: Formalia 

Uwe Flachsmeyer gibt das Ergebnis des V-Anträge-Rankings bekannt. 

 

Die Anträge V8-neu und V4 haben gleich viele Stimmen erhalten.  Nachdem die offene Abstimmung 

kein eindeutiges ergeben hat, wird mit Zustimmung der Delegierten durch Münzwurf entschieden, 

dass V8-neu zuerst behandelt wird. Es ergibt sich folgende Reihenfolge in der Behandlung: 

 

1.  V5  Klimaschutz in die Landesverfassung von M-V | 51 Stimmen 

2.  V9  Funktionales Radwegenetz in M-V | 48 Stimmen 

3.  V2neu3  Kein AnKER-Zentrum durch die Hintertür | 38 Stimmen 

4.  V1neu   Grüne Waldpolitik für M-V | 36 Stimmen 

5.  V6  Mehr Demokratie in den Kreisen und Gemeinden wagen | 32 Stimmen 

6.  V8neu   Digitalisierung der Bildung | 21 Stimmen 

7.  V4  Klimapass schaffen | 21 Stimmen 

8.  V7   Autonome Waffensysteme weltweit ächten | 12 Stimmen 



 

 

 

 

13.45 Uhr: Fortsetzung TOP 4 Wahlen 

 

Auf Vorschlag des Präsidiums entscheidet die Versammlung, dass Kandidaten sieben Minuten Rede-

zeit und drei Minuten Zeit für Fragen haben. 

 

Das Präsidium eröffnet den Tagesordnungspunkt TOP 4.3: Wahl des/der Landesschatzmeister*in. 

 

Dem Präsidium liegt die Bewerbung von Andreas Haubold vor. Das Präsidium fragt nach weiteren 

Bewerber*innen. Es liegen keine weiteren Bewerbungen vor. 

 

Andreas Haubold hält seine Bewerbungsrede. 

 

Uwe Flachsmeyer eröffnet den Wahlgang. 

 

Ulrike Seemann-Katz beruft ein Frauenplenum ein. Alle Männer verlassen den Raum. 

 

14.10 Uhr: Das Frauenplenum ist beendet. 

 

 

Uwe Flachsmeyer verkündet das Wahlergebnis zur Wahl des/der Landesschatzmeister*in. 

 

 

Abgegebene Stimmen: 92 

Gültige Stimmen: 92 

 

Andreas Haubold: 86   

 

Damit ist Andreas Haubold gewählt. Andreas Haubold erklärt, dass er die Wahl annimmt. 

Ulrike Seemann-Katz verkündet, dass das Frauenplenums ein Votum für Frederike Peters  als Frau-

enpolitische Sprecherin beschlossen hat. 

 

Das Präsidium eröffnet den Tagesordnungspunkt TOP 4.4: Wahl der Frauenpolitischen Sprecherin. 

 

Dem Präsidium liegt die Bewerbung von Frederike Peters (KV Ludwigslust-Parchim) vor. Frederike 

Peters hat das Votum des Frauenplenums erhalten. Da das Frauenplenum nur ein Votum vergeben 

kann, liegen keine weiteren Bewerbungen vor. 

 

Frederike Peters hält ihre Bewerbungsrede. 

 

Uwe Flachsmeyer eröffnet den Wahlgang zur Wahl der Frauenpolitischen Sprecherin. 

 

14.50 Uhr: Fortsetzung TOP 3: Politische Reden 

Anna Cavazzini hält eine politische Rede anlässlich ihrer Kandidatur zum Europaparlament und bit-

tet um Unterstützung. 

 

Rasmus Andresen hält eine politische Rede anlässlich seiner Kandidatur zum Europaparlament bit-

tet um Unterstützung. 

  

15.00 Uhr: Fortsetzung TOP 4: Wahlen 



 

 

Uwe Flachsmeyer verkündet das Ergebnis des Wahlganges zur Frauenpolitischen Sprecherin. 

 

Abgegeben Stimmen: 91 

Gültige Stimmen: 90 

 

Frederike Peters: 84  

 

Damit ist Frederike Peters gewählt. Sie erklärt, dass sie die Wahl annimmt. 

 

 

Das Präsidium eröffnet den Tagesordnungspunkt: TOP 4.5: Wahl der Beisitzerinnen. 

Dem Präsidium liegen die Bewerbungen von Jana Klinkenberg und Anne Shepley vor. Das Präsidium 

fragt nach weiteren Bewerbungen. Es liegen keine weiteren Bewerbungen vor. 

 

Jana Klinkenberg verzichtet auf ihre Bewerbungsrede. 

Anne Shepley hält ihre Bewerbungsrede. 

 

Uwe Flachsmeyer eröffnet den Wahlgang für die zwei Beisitzerinnen. 

 

Andreas Katz nutzt die Auszählpause, um die LAG Demokratische Kultur vorzustellen.  

 

 

 

15:00 Uhr: Fortsetzung TOP 4: Wahlen 

Uwe Flachsmeyer verkündet das Wahlergebnis zur Wahl der Beisitzerinnen. 

 

Abgegebene Stimmen: 95 

Gültige Stimmen: 95 

 

Anne Shepley: 90 

Jana Klinkenberg: 82 

 

Damit sind Anne Shepley und Jana Klinkenberg gewählt. Beide erklären, dass sie die Wahl anneh-

men. 

 

Das Präsidium eröffnet den Tagesordnungspunkt TOP 4.6: Wahl der offenen Beisitzer*innenposten. 

Dem Präsidium liegen die Bewerbungen von Mathias Engling, Johann-Georg Jaeger und Alexander 

Krüger vor. Das Präsidium fragt nach weiteren Bewerbungen. Es liegen keine weiteren Bewerbungen 

vor. 

 

Mathias Engling ergänzt seine vorherige Bewerbungsrede kurz. 

 

Johann-Georg Jaeger hält seine Bewerbungsrede. 

Bei einer Enthaltung und einer Gegenstimme werden drei männliche Fragen zugelassen. 

 

Alexander Krüger hält seine Bewerbungsrede. 

 

Uwe Flachsmeyer eröffnet den Wahlgang. 

 

 

15.45 Uhr: TOP 5 – Verschiedene Anträge 



 

 

 

Antrag V5  Klimaschutz in die Landesverfassung von M-V 

Fabian Cerwinski (KV VR) bringt den Antrag ein. 

Der Antrag wird ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen beschlossen. 

 

Antrag V9  Funktionales Radwegenetz in M-V 

Sally Raese (KV VR) bringt den Antrag für die LAG Mobilität und Verkehr ein. 

Der Antrag wird ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen beschlossen. 

 

 

16.45 Uhr: Fortsetzung TOP 4: Wahlen 

Uwe Flachsmeyer verkündet das Wahlergebnis für die offenen Beisitzer*innenposten. 

 

Abgegebene Stimmen: 95 

Gültige Stimmen: 95 

 

Mathias Engling: 62 

Johann-Georg Jaeger: 50 

Alexander Krüger: 57 

 

Damit sind Mathias Engling und Alexander Krüger gewählt. Beide erklären, dass sie ihre Wahl an-

nehmen. 

 

Weitere Wahlen 

Das Präsidium verkündet, dass ihm folgende Bewerbungen vorliegen: 

 

Basisdelegierte*r Länderrat: Katharina Horn 

Stellv. Delegierte Länderrat: Silke Gajek 

 

Delegierte Bundesfrauenrat: Frederike Peters und Gabriele Raasch 

Stellv. Bundesfrauenrat: Monika Göpper und Silke Gajek 

 

Sachkundiges Mitglied Bundesfinanzausschuss: Claudia Müller 

Stellv. Sachkundiges Mitglied Bundesfinanzausschuss: Wolfram Nagel 

 

Landesrechnungsprüfer: Dr. Steffen Prignitz und Wolfram Nagel. Als Stellvertreter kandidiert Jan-

Günther Feldmann 

 

Landesschiedsgericht: Martin Lorentz (Vorsitz); Iris Putz (Beisitz), Peter Madjarov (Beisitz), Dirk Nie-

haus (Stellv.); Kai Danter (Stellv.) und Constanze Oehlrich (Stellv.) 

 

EGP-Delegierter: Fabian Czerwinski 

Stellv. EGP-Delegierte*r: Hannes Damm 

 

Fraktionsmitglied für den Landesdelegiertenrat: Claudia Müller 

 

LDK-Antragskommission: Ole Krüger, Felix Drath und Nicole Peter. 

 

Das Präsidium fragt nach weiteren Bewerbungen. Es liegen keine Bewerbungen vor. 

Da keine konkurrierenden Bewerbungen vorliegen schlägt das Präsidium einen verbundenen Wahl-

gang vor. 



 

 

 

Diskussion zur erforderlichen Wahl der LAVO-Delegierten im Länderrat. 

GO-Antrag des Präsidiums zur kurzen Unterbrechung der Sitzung wird angenommen. 

 

Aus dem LaVo stehen als Delegierte zur Wahl. 

Claudia Schulz und Ulrike Berger als Stellvertreterin. 

 

Es wird einstimmig beschlossen einen verbundenen Wahlgang durchzuführen. 

 

Auf Vorschlag des Präsidiums wird einstimmig beschlossen, die Redezeit auf drei Minuten zu ver-

kürzten und auf Fragen zu verzichten. 

 

Folgende weitere Personen stellen sich vor: 

 

Katharina Horn stellt sich als Basisdelegierte für den Länderrat vor. 

 

Frederike Peters stellt sich als Delegierte für den Bundesfrauenrat vor. Sie stellt ausserdem die ab-

wesende Silke Gajek vor. 

 

Claudia Müller stellt sich als sachkundiges Mitglied für den Bundesfinanzausschuss vor.  

 

Jan-Günther Feldmann stellt sich als stellvertretender Landesrechnungsprüfer vor.  

 

Martin Lorentz (Vorsitz), Iris Putz (Beisitz), Kai Danter (Stellv.) stellen sich zusammen als Kandi-

dat*innen für das Landesschiedsgericht vor. 

 

Fabian Czerwinski, Hannes Damm (Stellv.) stellen sich als EGP-Delegierte vor. 

 

Ole Krüger stellt die Arbeit der LDK-Antragskommission vor. 

 

Uwe Flachsmeyer eröffnet den verbundenen Wahlgang. 

 

 

16.25 Uhr: Fortsetzung TOP 5: Verschiedene Anträge 

 

 

Antrag V2neu4  Kein AnKER-Zentrum durch die Hintertür 

Conrad Busse (KV VR) bringt den Antrag für die Grüne Jugend ein. 

Ulrike Seemann-Katz (KV LuP) berichtet von Änderungen ihres KV, die aufgenommen wurden.   

Der Antrag wird ohne Gegenstimmen bei einer Enthaltungen beschlossen. 

 

Antrag V1neu   Grüne Waldpolitik für M-V   

Falko Jagdtzent (KV MSE) bringt den Antrag für die LAG Landwirtschaft und Naturschutz ein. 

Der Antrag wird ohne Gegenstimmen bei einer Enthaltung beschlossen. 

 

 

 

16.40 Uhr: Fortsetzung TOP 4: Wahlen 

 

Uwe Flachsmeyer verkündet das Wahlergebnis für den verbundenen Wahlgang sonstiger Wahlen. 

 



 

 

Abgegebene Stimmen: 91 

Gültige Stimmen: 91 

 

LAVO-Delegierte Landesvorstand:   Claudia Schulz 79 

Stellv. LAVO-Delegierte Landesvorstand:  Ulrike Berger 76 

Basisdelegierte*r Länderrat:     Katharina Horn: 89 

Stellv. Delegierte Länderrat:     Silke Gajek: 75 

 

Delegierte Bundesfrauenrat:     Frederike Peters: 90 

       Gabriele Raasch: 76 

Stellv. Bundesfrauenrat:     Monika Göpper: 78 

       Silke Gajek: 76 

 

Sachkundiges Mitglied Bundesfinanzausschuss:  Claudia Müller: 89 

Stellv. Sachkundiges Mitglied Bundesfinanzausschuss:  Wolfram Nagel: 89 

 

Landesrechnungsprüfer:     Dr. Steffen Prignitz: 86 

       Wolfram Nagel: 89 

       Jan-Günther Feldmann (Stellv.): 86 

 

Landesschiedsgericht:       Martin Lorentz (Vorsitz): 74 

       Iris Putz (Beisitz): 87 

       Peter Madjarov (Beisitz): 86 

       Dirk Niehaus (Stellv.): 84 

       Kai Danter (Stellv.): 87 

       Constanze Oehlrich (Stellv.): 86 

 

EGP-Delegierter:      Fabian Czerwinski: 90 

Stellv. EGP-Delegierte*r:     Hannes Damm: 86 

 

Fraktionsmitglied für den Landesdelegiertenrat:  Claudia Müller: 91 

LDK-Antragskommission:     Felix Drath: 88 

       Nicole Peter: 87 

 

Alle anwesenden gewählten Kandidat*innen haben das Quorum von 46 Stimmen erreicht. Sie erklä-

ren ohne Ausnhame, dass sie ihre Wahl annehmen. 

 

 

 

16.45 Uhr: Fortsetzung TOP 5: Verschiedene Anträge 

 

 

Antrag V6  Mehr Demokratie in den Kreisen und Gemeinden wagen 

Der Vorschlag des Präsidiums zum Verfahren wird einstimmig angenommen. 

Jürgen Suhr bringt den Antrag (VPR) für die LAG DIR (Demokratie, Innen, Recht) ein. 

Johann-Georg Jaeger bringt seinen Änderungsantrag ein. 

 

Es gibt mehrere männliche Pro- und Contra-Meldungen. 

Die Quotierung wird einstimmig aufgehoben, es werden sechs Redebeiträge zugelassen. 

 

Andreas Katz (KV SN) hält eine Pro-Rede für den ungeänderten Antrag. 



 

 

Henning Wüstemann (KV HRO) hält eine Rede gegen einige Elemente des Änderungsantrages. 

Kai Danter (KV VR) hält eine Pro-Rede für den ungeänderten Antrag. 

Niklas Nienaß (KV HRO) hält eine Rede gegen einige Elemente des Änderungsantrages. 

Fabian Cerwinski (KV VR) hält eine Pro-Rede für den ungeänderten Antrag. 

Johann-Georg Jaeger (KV HRO) hält eine Rede für den Änderungsantrag. 

 

Ein weiterer Redebeitrag wird zugelassen. 

 

Pamela Deusch (KV VR) hält eine Rede für den ungeänderten Antrag. 

 

V6_Ä 1 wird abgestimmt. 

Die Änderung wird abgelehnt. 

 

V6_Ä2 wird abgestimmt. 

Die Änderung wird abgelehnt. 

 

V6_Ä3 (Baugesetzbuch) wird abgestimmt 

Die Änderung wird angenommen.   

 

V6_Ä4 (Festlegung Zeitraum) wird abgestimmt. 

Die Handzeichen werden gezählt. 

Die Änderung wird bei wenigen Enthaltungen angenommen. 

 

V6_Ä5 wird abgestimmt. 

Die Änderung wird abgelehnt. 

 

V6_Ä6 wird abgestimmt. 

Die Änderung wird abgelehnt. 

 

Der in zwei Punkten geänderte Antrag wird bei wenigen Gegenstimmen und Enthaltungen beschlos-

sen. 

 

Antrag V8neu   Digitalisierung der Bildung 

Mathias Engling (KV NWM) bringt den Antrag für die LAG Medien und Netzpolitik ein. 

Fabian Cerwinski (KV VG) hält eine Pro-Rede. 

Der Antrag wird bei zwei Gegenstimmen und wenigen Enthaltungen beschlossen. 

 

Antrag V4  Klimapass schaffen 

Gina Güsmer (Sprecherin GJ M-V) bringt den Antrag für den LAVO und die GJ ein. 

Anne Shepley (KV SN) hält eine Pro-Rede. 

Felix Winter (KV HRO) hält eine Contra-Rede. 

 

GO-Antrag von Hannes Damm (KV VG) auf Pause und Aufhebung des  Antragsschlusses. 

Contra Rede von Timo Pfarr (KV VG) 

Der GO-Antrag erreicht nicht die erforderliche Zweidrittelmehrheit. 

 

GO-Antrag von Falk Jagszent (KV MSE) auf Verschiebung des Antrags auf die nächste LDK. 

Contra Rede von Niklas Nienaß (KV HRO). 

Der GO-Antrag erreicht die erforderliche Zweidrittelmehrheit, der Antrag V4 wird verschoben.   

 

 



 

 

 

Antrag V3   Kein Bundeswehreinsatz ohne Mandat der VN 

Felix Winter (KV HRO) bringt den Antrag ein. 

Die Redeliste wird für nicht weibliche Delegierte geöffnet. 

 

Contra Johann-Georg Jaeger (KV HRO) 

Pro Sebastian von Schie (KV VR) 

Contra Martin Behrens (KV LK HRO) 

 

Es wird beschlossen einen weiteren Redebeitrag zuzulassen. 

Pro Felix Winter (KV HRO) 

 

Der Antrag wird bei wenigen Gegenstimmen und mehreren Enthaltungen beschlossen. 

 

Antrag V7   Autonome Waffensysteme weltweit ächten 

Pro Sebastian von Schie (KV VR) bringt den Antrag ein. 

Niklas Nienaß (KV HRO) hält eine Gegenrede. 

Alexander Krüger (KV VG) hält eine Prorede. 

Ulrike Seemann-Katz (KV LuP) hält eine Gegenrede.   

Fabian Cerwinski (KV VR) hält eine Prorede. 

 

Der Antrag wird bei wenigen Gegenstimmen und Enthaltungen beschlossen. 

 

 

18.40 Uhr: TOP 6: Sonstiges/Termine 

 

Ulrike Berger (KV VG) stellt die Idee für ein landesweites Wahlkampf-Give-Away vor. 

Claudia Schulz (KV HRO) weist auf die Themenwerkstatt am 3.11 in Rostock hin. 

Niklas Nienaß (KV HRO) weist auf die Bundesdelegiertenkonferenz im November hin. 

 

Die Landesdelegiertenkonferenz wird um 19.00 Uhr beendet. 

 


